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Erwin A. Sautter

Die Preisverleihung war eine
Granate mit Zeitzünder

Die Verleihung des Industriepreises an den Unternehmer Philippe
Bonello durch die Genfer Stadtregierung hat sich nach dessen
Verhaftung wegen verschiedener Delikte als Missgriff erwiesen. Dies
Nesse sich zukünftig verhindern, wenn die Verleihungskriterien ein
wenig ausgeweitet würden.

Die Genfer Stadtregierung wäre gut beraten,

die Kriterien für die Erlangung des mit
30000 Franken dotierten Industriepreises
ein wenig auszuweiten wie auf Publizisten,
um nicht in Zugzwang zu geraten, wenn
sich für einmal kein innovativer Industrieller

vom Range eines Philippe Bonello
aufdrängt. Nach einem Bericht von Hubert
Moser in der Wirtschaftszeitung Cash Nr.
22 vom 29. Mai 1992 hat sich die Preisverleihung

vom 25. September 1990 durch Stadträtin

Madeleine Rossi an den Patron der Sar-

cem Automation S.A. als eine Granate mit
Zeitzünder erwiesen. Industriepreisträger
Bonello sitzt wegen angeblich ungetreuer
Geschäftsführung, Bilanzfälschung und
betrügerischen Konkurses — also bessere

Kavaliersdelikte — in Untersuchungshaft.
Doch die Genfer Regierung rechtfertigt sich
heute mit dem Hinweis, der Firma Sarcem
hätte die Auszeichnung gegolten, und
Generaldirektor Bonello sei nur der berufene
Empfänger gewesen. Wie's in der Sarcem-
Kasse wirklich aussah, wussten offensichtlich

auch die Revisoren nicht, die über eine

Societe anonyme (Aktiengesellschaft) zu
wachen haben.

Unwesentliche Korrekturen
notwendig
Die Genfer Stadtregierung hätte in

Ermangelung eines würdigen Kandidaten aus
dem lokalen Industriebereich als

Verlegenheitslösung sich ihres Miteidgenossen Jean
Ziegler, Professor für Soziologie in Genf,
annehmen können. Derja nicht ganz
unbekannte SP-Nationalrat als Verfasser kritischer

Schriften wie «Eine Schweiz — über

jeden Verdacht erhaben» oder «Marx, wir
brauchen Dich» hat sich schliesslich auch
einen Namen gemacht mit dem Ent- und
Aufdecken eher umstrittener Innovationen
in der weltweit verzweigten Geldwaschan-

lagenbau-Industrie, die bis heute ohne
merkliche Konjunkturflaute operiert. Damit

wären doch die wesentlichen Kriterien
für die Preisverleihung mehr als erfüllt
gewesen.

Wenn auch diese einschlägigen
Unternehmungen noch keine Aufnahmegesuche

an die regionalen Handels- und Industrievereine

gerichtet haben, so dürfte ihr
grenzüberschreitendes Wirken wie zwischen
Norditalien und der Südschweiz (Mailänder

Bauskandal 1992) auf das breite Interesse

der Öffentlichkeit gestossen sein. Jean

Ziegler hätte die 30000 Franken jedenfalls
innovativer verwendet als der Unternehmer
Philippe Bonello, der neben anderen
Fehlgriffen auch noch rund eine Million an

AHV-Geldern abgezweigt haben soll. Ein

Industriepreis kann ja auch zur Bekämpfung

von Auswüchsen im Industriesektor
verliehen werden. Die Genfer Verleihungs-
kritcrien bräuchten wohl nur unwesentliche

Korrekturen oder Ergänzungen, um
den modernen Anforderungen zu genügen.
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